
 

Information zum Datenschutz für Spender*innen und Sponsor*innen 
nach § 17 DSG-EKD 
 
Im Folgenden informieren wir Sie über unsere Verarbeitungen von personenbezogenen Daten von 

Spender*innen und Sponsor*innen und die Ihnen aus dem EKD-Datenschutzgesetz (DSG-EKD) 

uns gegenüberzustehenden Rechte. 

1. Verantwortliche*r für die Datenverarbeitung 

Verantwortlich für die Datenverarbeitung im Sinne des DSG-EKD ist der Evangelische 

Kirchenbezirk Tuttlingen, vertreten durch den Administrator im Dekanat Ulrich Dewitz, 

Evangelisches Dekanat, Bahnhofstraße 104, 78532 Tuttlingen, Telefon 07461/12863, E-Mail: 

dekanatamt.tuttlingen@elkw.de. 

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Beauftragter für den Datenschutz der EKD 

Michael Jacob 

Lange Laube 20 

30159 Hannover 

Telefon: +49 (0)511 768128-0 

Fax: +49 (0)511 768128-20 

E-Mail: info@datenschutz.ekd.de 

 

Außenstelle für die Datenschutzregion Süd 

Hafenbad 22 

89073 Ulm 

Telefon: +49 (0)731 140593-0 

Fax: +49 (0)731 140593-20 

E-Mail: sued@datenschutz.ekd.de 

 

3. Datenverarbeitungsinformation 

 

Wir erheben und verarbeiten Ihre personenbezogenen nur im Rahmen gesetzlicher 

Erlaubnistatbestande oder auf Grundlage Ihrer ausdrücklichen Einwilligung und unter Beachtung 

der Bestimmungen des Datenschutzgesetzes der Evangelischen Kirche Deutschlands (DSG-EKD), 

das in Einklang steht mit der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) und des 

Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) sowie aller weiteren maßgeblichen Gesetze zur Verarbeitung 

personenbezogener Daten und dem Datenschutz. 

4. Spezielle Verarbeitung personenbezogener Daten von Spendern 

 

Betroffenenkategorie: 

Datenkategorien: 

Spender*innen, Sponsor*innen 

Stammdaten (z.B. Name, Vorname, Titel, Anrede), Kontaktdaten (z.B. E-Mail, 

Telefonnummern), Adressdaten (z.B. Straße, Ort, Land), Lastschrift-Mandats-

ID, Spendendatum, Spendenhöhe, Art der Spende, Zweck der Spende, 

Bankverbindungsdaten (z.B. IBAN, BIC, Bank), Angaben zu 

Sponsoringveranstaltung. 

Finanzierung diakonischer Projekte im Rahmen der Konzeption der 

Diakonischen Bezirksstelle Tuttlingen, Spender*innenbetreuung und -

verwaltung, Ordnungsgemäße Spendenbuchhaltung und von 

Sponsoringbeträgen (z.B. Ausstellung von steuerlichen 
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Zweck der 

Verarbeitung: 

 

Rechtsgrundlage: 

 

Berechtigtes 

Interesse: 

Empfängerkategorien: 

Zuwendungsbescheinigungen, Sponsorenrechnungen), eindeutige 

Identifizierung von Spender*innen, Außendarstellung der Diakonischen 

Bezirksstelle durch Fotografien und zum Zwecke der Eigenwerbung, 

Dokumentation und Kommunikation bei Öffentlichkeitsarbeit, Einladung zu 

Veranstaltungen, Postversand. 

 

Sofern Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben, verarbeiten wir Ihre 

personenbezogenen Daten auf Grundlage von § 6 Nr. 2 DSG-EKD bzw. § 13 

Abs. 2 Nr. 1 DSG-EKD, sofern besondere Datenkategorien nach § 4 Nr. 2 

DSG-EKD verarbeitet werden. Sofern Sie in die Speicherung von oder in 

den Zugriff auf Informationen in Ihr Endgerät (z. B. Cookies, Web-Storage, 

Device-Fingerprinting) eingewilligt haben, erfolgt die Datenverarbeitung 

zusätzlich auf Grundlage von § 25 Abs. 1 TTDSG in Verbindung mit § 11 

DSG-EKD. Die Einwilligung ist jederzeit widerrufbar. Sind Ihre Daten zur 

Vertragserfüllung oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen 

erforderlich, verarbeiten wir Ihre Daten auf Grundlage von § 6 Nr. 5 DSG-

EKD. Des Weiteren verarbeiten wir Ihre Daten, sofern diese zur Erfüllung 

einer rechtlichen Verpflichtung erforderlich sind auf Grundlage von § 6 Nr. 6 

DSG-EKD. Die Datenverarbeitung kann ferner auf Grundlage von § 6 Nr. 4 

DSG-EKD für die Wahrnehmung einer sonstigen Aufgabe erforderlich sein, 

die im kirchlichen Interesse liegt. Eine Verarbeitung kann auch erfolgen, 

sofern auf Grundlage von § 6 Nr. 1 DSG-EKD eine Rechtsvorschrift die 

Verarbeitung der personenbezogenen Daten erlaubt.  

 

Wenn wir zur eindeutigen Identifizierung von Personen erforderliche 

personenbezogene Daten (Name, Vorname, Anschrift, Geburtsdatum) direkt 

beim Betroffenen oder bei Dritten erheben, erfolgt dies ebenfalls zur Wahrung 

berechtigter Interessen der Diakonischen Bezirksstelle Tuttlingen. 

 

Innerhalb des Evangelischen Kirchenbezirks Tuttlingen erhalten diejenigen 

Stellen Zugriff auf Ihre Daten, die diese zur Erfüllung unserer vertraglichen, 

satzungsmäßigen oder gesetzlichen Pflichten brauchen oder diese gestützt 

auf unser berechtigtes Interesse verarbeiten dürfen.  

 

 

Ihre personenbezogenen Daten können von uns an Dritte (z. B. an 

Kreditinstitute zur Zahlungsabwicklung, Postdienste für die Briefzustellung, 

Steuerberater zur Erfüllung von steuerrechtlichen Meldepflichten, 

Telekommunikationsdienstleister oder öffentliche Stellen und Institutionen 

wie etwa Finanzbehörden, Dachverband) übermittelt werden, sofern Sie 

vorher in die Übermittlung eingewilligt haben, wir gesetzlich oder vertraglich 

hierzu verpflichtet sind oder eine gesetzliche Übermittlungsbefugnis hierzu 

besteht. 

Zudem können wir Ihre Daten an weisungsgebundene Auftragsverarbeiter 

weitergeben (z.B. IT-Dienstleister u.a. für Fernwartungen und Support, 

Hosting-Anbieter, Rechenzentren etc.). 

Eine Datenübermittlung an Dritte zu kommerziellen Zwecken erfolgt nicht. 

 



 

Datenquellen: 

 

Drittlandsübermittlung: 

 

Pflicht zur 

Bereitstellung: 

Speicherdauer: 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir von Ihnen in Ihrem 

Überweisungsträger, in Online-Formularen unserer Homepage und z.B. bei 

Durchführung von Veranstaltungen erhalten oder die wir zulässigerweise aus 

öffentlich zugänglichen Quellen (z. B. Presse, Internet) gewonnen haben und 

verarbeiten dürfen. 

 

Eine Übermittlung Ihrer Daten in Länder außerhalb der EU bzw. des EWR 

findet nicht statt. 

Wir erheben grundsätzlich nur die Daten, die gesetzlich, kirchenrechtlich oder 

vertraglich vorgeschrieben oder zum Vertragsabschluss, vorvertraglich zu 

dessen Vorbereitung oder dessen anschließender Durchführung erforderlich 

sind. 

 

 

Soweit nicht gesetzlich, kirchenrechtlich oder vertraglich vorgeschrieben oder 

für einen Vertragsabschluss erforderlich, sind sie nicht verpflichtet, uns 

personenbezogene Daten zur Verfügung zu stellen. Es sind keine negativen 

Konsequenzen mit der Nichtbereitstellung freiwilliger Daten verbunden. 

Allerdings kann die Nichtbereitstellung im Einzelfall zum Beispiel die 

Kommunikation mit Ihnen erschweren bzw. verzögern oder es kann keine 

steuerliche Zuwendungsbescheinigung ausgestellt werden. 

 

 

Ihre Daten werden unverzüglich nach Widerruf Ihres Lastschriftmandats, im 

Falle von Einmalspenden nach der Spendenverwertung gelöscht, es sei denn 

rechtliche Verpflichtungen stehen der Löschung entgegen. In diesen Fällen 

werden Ihre personenbezogenen Daten nach Entfallen der rechtlichen 

Verpflichtung sowie nach Ablauf etwaiger daraus resultierender 

Aufbewahrungs- oder Anspruchsfristen gelöscht. 

 

5. Betroffenenrechte 

 

Recht auf Widerruf (§ 11 Abs. 3 DSG-EKD) 

Eine erteilte Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten können Sie nach § 11 Abs. 

3 DSG-EKD uns gegenüber jederzeit widerrufen. Dies gilt auch für den Widerruf von 

Einwilligungserklärungen, die uns gegenüber vor der Geltung des DSG-EKD erteilt worden sind. 

Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum 

Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 

 

Recht auf Auskunft (§ 19 DSG-EKD) 

Sie haben das Recht, bei der verantwortlichen Stelle direkt Auskunft über Ihre verarbeiteten 

personenbezogenen Daten zu erhalten. Dies schließt Auskünfte über den Zweck der Nutzung, die 

Kategorie der genutzten Daten, deren Empfänger und Zugriffsberechtigte sowie, falls möglich, die 

geplante Dauer der Datenspeicherung oder, falls dies nicht möglich ist, die Kriterien für die 

Festlegung dieser Dauer, ein. Des Weiteren haben das Recht, alle verfügbaren Informationen über 

die Herkunft Ihrer Daten zu erhalten, wenn die personenbezogenen Daten nicht bei der 

verantwortlichen Stelle erhoben wurden. 



 

 

Recht auf Berichtigung (§ 20 DSG-EKD) 

Sie haben das Recht, von der verantwortlichen Stelle unverzüglich die Berichtigung Sie 

betreffender unrichtiger personenbezogener Daten zu verlangen. Unter Berücksichtigung der 

Zwecke der Verarbeitung haben Sie das Recht, die Vervollständigung unvollständiger 

personenbezogener Daten (auch mittels einer ergänzenden Erklärung) zu verlangen. 

 

Recht auf Löschung (§ 21 DSG-EKD) 

Sie haben das Recht, bei der verantwortlichen Stelle direkt zu verlangen, dass Sie betreffende 

personenbezogene Daten unverzüglich gelöscht werden. Die verantwortliche Stelle ist verpflichtet, 

personenbezogene Daten unverzüglich zu löschen, sofern einer der folgenden Gründe zutrifft: 

 

Die Kenntnis der personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung der in der Zuständigkeit der 

verantwortlichen Stelle liegenden Aufgaben nicht mehr erforderlich; 

Sie legen Widerspruch gegen die Verarbeitung ein und es liegen keine vorrangigen berechtigten 

Gründe für die Verarbeitung vor; 

Die Speicherung der personenbezogenen Daten ist unzulässig oder sie wurden unrechtmäßig 

erhoben bzw. verarbeitet; 

Sie haben die Einwilligung bzgl. der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten widerrufen 

Sie verlangen die Löschung personenbezogener Daten, die bei elektronischen Angeboten, die 

Minderjährigen direkt gemacht worden sind, erhoben wurden; 

Die Löschung der personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung nach 

einer Rechtsvorschrift erforderlich, der die verantwortliche Stelle unterliegt. Dies gilt nicht, soweit 

die Verarbeitung zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die Verarbeitung nach kirchlichem 

Recht, dem wir unterliegen, erfordert oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 

Rechtsansprüchen erforderlich ist. 

 

Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (§ 22 DSG-EKD) 

Sie haben das Recht, die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der folgenden 

Voraussetzungen gegeben ist: 

Die Richtigkeit der personenbezogenen Daten von Ihnen bestritten wird, und zwar für eine Dauer, 

die es uns ermöglicht, die Richtigkeit der personenbezogenen Daten zu überprüfen; 

die Verarbeitung unrechtmäßig ist und Sie die Löschung der personenbezogenen Daten ablehnen 

und stattdessen die Einschränkung der Nutzung der personenbezogenen Daten verlangen; 

wir die personenbezogenen Daten für die Zwecke der Verarbeitung nicht länger benötigen, Sie sie 

jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen; 

Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben, solange noch nicht feststeht, ob unsere 

berechtigten Gründe gegenüber den Ihrigen überwiegen. 

Wurde die Verarbeitung eingeschränkt, so dürfen diese personenbezogenen Daten (von ihrer 

Speicherung abgesehen) nur mit Ihrer Einwilligung oder zur Geltendmachung, Ausübung oder 

Verteidigung von Rechtsansprüchen oder zum Schutz der Rechte einer anderen natürlichen oder 

juristischen Person oder aus Gründen eines wichtigen kirchlichen Interesses verarbeitet werden. 

Haben Sie eine Einschränkung der Verarbeitung erwirkt, werden wir Sie unterrichten, bevor die 

Einschränkung aufgehoben wird. 

 

Recht auf Datenübertragbarkeit (§ 24 DSG-EKD) 

Sie haben das Recht, Daten, die wir auf Grundlage Ihrer Einwilligung oder in Erfüllung eines 

Vertrags automatisiert verarbeiten, an sich oder an einen Dritten in einem gängigen, 

maschinenlesbaren Format aushändigen zu lassen. Sofern Sie die direkte Übertragung der Daten 

an eine andere verantwortliche Stelle verlangen, erfolgt dies nur, soweit es technisch machbar ist. 

 

Widerspruchsrecht (§ 25 DSG-EKD) 



 

WENN DIE DATENVERARBEITUNG AUF GRUNDLAGE VON § 6 NR. 3, Nr. 4 UND Nr. 8 DSG-

EKD ERFOLGT, HABEN SIE JEDERZEIT DAS RECHT, AUS GRÜNDEN, DIE SICH AUS IHRER 

BESONDEREN SITUATION ERGEBEN, GEGEN DIE VERARBEITUNG IHRER 

PERSONENBEZOGENEN DATEN WIDERSPRUCH EINZULEGEN; DIES GILT AUCH FÜR EIN 

AUF DIESE BESTIMMUNGEN GESTÜTZTES PROFILING. DIE JEWEILIGE 

RECHTSGRUNDLAGE, AUF DENEN EINE VERARBEITUNG BERUHT, ENTNEHMEN SIE 

DIESER DATENSCHUTZERKLÄRUNG. WENN SIE WIDERSPRUCH EINLEGEN, WERDEN WIR 

IHRE BETROFFENEN PERSONENBEZOGENEN DATEN NICHT MEHR VERARBEITEN, ES SEI 

DENN, ES BESTEHT EIN ZWINGENDES KIRCHLICHES INTERESSE, DAS INTERESE EINER 

DRITTEN PERSON ÜBERWIEGT ODER EINE RECHTSVORSCHRIFT ZUR VERARBEITUNG 

VERPFLICHTET. 

 

Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde (§ 46 DSG-EKD) 

Im Falle datenschutzrechtlicher Verstöße steht Ihnen ein Beschwerderecht bei der zuständigen 

Aufsichtsbehörde zu. Das Beschwerderecht besteht unbeschadet anderweitiger 

verwaltungsrechtlicher oder gerichtlicher Rechtsbehelfe. Die Aufsicht über die Einhaltung der 

Vorschriften zum Datenschutz obliegt im kirchlichen Bereich dem Beauftragten für den Datenschutz 

der EKD. Siehe unter 2. 
 


